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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichteratattung wird aufgrund des Gesetzes über die 
Durchführung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statis.tik 
des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstitten (HFVStatG) vom 12. Januar 
1960 (BGBl. I s. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt„ Die Grund­
lage für die Auswahl der rd. 10 000 Unternehmen waren das Erhebungs­
material der Handels- und Gastatittenzählung 1968 sowie Anschriften der 
seitdem neugegründeten Unternehmen. 

' 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Um­
satz ohne .in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse 
einer aktuellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht ver­
öffentlicht, der gewöhnlich im letzteri Drittel des dem Berichtsmonat 
folgenden Monats erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen 
für den Berichtsmonat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, 
die auf den bis zum Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen 
Meldungen der an der Ber~chterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; 
nicht vorliegende Angaben müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen 
später erscheinende M e ß z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die 
nach Abschluß des Schnellberichts noch eingegangenen Meldungen für den 
Berichtsmon~t. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen werden die Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrigiert anhand 
der·nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonate enthalten dann je­
weils die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßz.ahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970. = 100 und Veränderungen) für 58 
ausgewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzverän­
derungen nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen darg,estellt · 
(Tabelle 3). Hierbei kpnnen nur die Unternehmen berücksichtigt werden, 
die sowohl Angaben für.den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden 
Vorjahresmonat gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz 
zu den übrigen Tabellen keine geschätzten Werte fiir fehlende Angaben 
·verwendet, so daß die Anzahl der Firmenberichte u. U. von Monat zu Monat 
unterschiedlich hoch ist. Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelanga­
ben, d.h. Ergebnisse von weniger als drei Unternehmen, enthalten sind, 
werden sie in die nächsthöhere Größenklasse einbezogen bzw. nur in der 
·zusammenfassung dargestellt. Diese Fälle sind in der Tabelle besonders 
gekennzeichnet. 

Hinweis: Der sog. Meßzahlenbericht, der bisher einen Umfang von 5 Sei­
ten hatte, wird ab Berichtsmonat Januar 1972 erweitert. 

Mit dieser wesentlichen Umfangerweiterung - künftig insgesamt 12 Seiten -
ist zugleich auch eine Erhöhung des Einz~lpreises (DM 1,-) bzw. desJah- · 
resbezugspreises (DM 10,-) verbunden. 
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Umsätze und Beschäftigte im Januar 1972 

Die Umsätze der Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet waren im Januar 

1972 um 9,3 % höher als im entsprechenden Monat des Vorjahres. Zu 

Preisen von 1970 berechnet nahm der Umsatz um 6,4 % zu. 

Bei der Aufgliederung des gesamten Großhandelsumsatzes nach 16 Wirt­

schaftsgruppen ergibt sich eine recht unterschiedliche Veränderung der 

Umsatzwerte gegenüber Januar 1971. In vier Wirtschaftsgruppen wurde 

dabei das Umsatzniveau des Vorjahres nicht erreicht. Die höchste Zu­

wachsrate verzeichnete der Großhandel mit Holz, Baustoffen u.ä. mit 

rd. 27 %. Danach folgen mit Abstand der Großhandel mit Ge~reide, Futter­

und Düngemitteln (15 %), der Großhandel mit textilen Rohstoffen und 

Halbwaren; Häuten (13 %) sowie der Großhandel mit Textilwaren, Schuhen, 

der Großhandel mit Metallwaren, Kunststoff-, Feinkeramik- und Holzfer­

tigwaren (a.n.g.) und der Großhandel mit Fahrzeugen, Maschinen (a.n.g.) 

mit jeweils 12 %. Eine überdurchschnittliche Zunahme der Umsätze gegen­

über Januar 1971 erreichten auch der Großhandel mit Elektro- und opti­

schen Erzeugnissen, Uhren so~ie der Großhandel mit Nahrungs- und Genuß­

mitteln mit je 11 %. Die übrigen Steigerungsraten bewegten sich zwischen 

5 und 10 %. 

Die Unternehmen der Wirtschaftsgruppe "Kohle, Mineralölerzeugnisse" 

meldeten im Durchschnitt gegenüber dem vorjährigen Januar einen Umsatz­

rückgang von rd. 7 %. Der Großhandel mit technischen Chemikalien, 

Kautschuk und der Großhandel mit Schrott, sonstigen Abfallstoffen er­

zielten im Januar 1972 um je rd. 2 % geringere Umsätze als im entspre­

chenden Vorjahresmonat. Auch die Wirtschaftsgruppe "Waren verschiedener 

Art (o.a.S.)'' verzeichnete im Berichtsmonat einen geringen Umsatzrü6k­

gang (1 %). 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen war Ende 

Januar 1972 um 0,8 % höher als .vor Jahresfrist. 
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BUNDESGEBIET 

l. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH LAENDERN 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

1970 

DEZ.-

MESSZAHLEN 

1971 

JAN. 

1971 

DEZ. 

1970 • 100 

89,3 

90,0 

87,6 

82,4 

88, l 

87,6 
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·1972 

JAN. 

95,9 

95,8 

96,l 

93,9 

90,3 

95,7 

JAN.72 DEZ./JAN.72 
'GEGENUEBER 

DEZ.71 JAN.71 OEZ./JAN.71 

PROZENT 

+ 7,4 

+ 9 1 7 

I_ 

+ 14,0 

+ 2,5 

· + 9,3 



2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

'!UMHER 
•1ER 
~YSTE­
'IA TIK 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

IGROSSHANDEL MIT •••• ) 

40 0 WUEN VERSCH.ART COASI 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HAL8-U.FERTIGWAREN IOASI 
40 07 0 FERTl~WAREN IOASI 

40 

4() l O 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 16 0 

G:TREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TJEREN 
DARUNTER MIT 
GETREIUE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 
GET~EIDE,FUTTERMITTELN 
DUl:'IIGEHITTELN 
LEBEN)EM VIEH 

40 2 T:XTILEN ROHST.U.iAL8WAREN,HAEUTEN 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HAL8~AREN 
40 25 0 HAcUTEN,FELLEN 

40 4 ' ECHN.Cil:HIKALIEN,KAUTSCHUK 
DARUNTE:R MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 

4v 5 KJHLc,M(NERALOELERZEUGNISSEN 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 
40 57 0 MINERALOELERZEU,NISSEN 

40 6 

40 60 0 
40 64 0 
40 64 5 
40 6 7 0 

40 7 

4U 70 0 
40 7l 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 78 0 

40 8 

40 83 0 

41 1 

41 l O 0 
41 11 5 
41 ll. 7 
41 l 3 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 7 
41 1 7 0 
41 18 4 
41 l!l 7 
41 11 5 

41 2 

41 20 0 
41 21 0 
41 23 5 
41 26 0 
41 2d 0 

41 3 

41 30 
41 36 0 

c~ZEN,HETALLEN,HAL8ZEUG 
CARUNTER MIT 
[RZEN 
ROHEISEN 
EISEN IOH.ROiEISENl,STAHL u.-HAL8ZEUG 
NE-METALLEN 

HJLZ,BAU~TUFFEN U.AE. 
DARUNTER MIT 
RUND-,GRU8EN- U.FASERHOLZ 
SCH'IIITT~OLZ IOH.BRENNHOLZI 
SONST.HDLZHALBWAREN 
BAUSTJFFEN 
INSTALLATIONS8EDARF F.GAS U.WASSER 

s:HROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 
C'ARUNTER MIT 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 

NAHRU'IIGS-U.GENUSSHITTELN 
DARUNTER HIT 
NAH~U'IGS-U.GENUSSMITTELN IOASI 
GEHUESE,OBST,GEWUERZEN 
SUESSWAII.EN 
MIL:HERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
Ell~N,LEBENDEH GEFLUEGEL 
FIS:HEN,FISCHERZEUGNISSEN 
FL,IS:H,FLEISCHWAREN 
KAFFEE 
~EI~,SPIRITUOSEN 
RIE~,ALKOHOLFR.,ETRAENKEN 
TARAKWAREN 

T:XTILWAREN,SCHUHEN 
DARUNTER MIT 
TEXTILWAREN IOASI 
METERWARE,SCHNEIOEREl8EDARF 
•I RK-, S TRI CK-u·. KURZWAREN 
HE:IMTEXTILIEN 
SCHUHEN, SCHUHWAREN 

M, TALL W~R EN, KUNSTSTOFF-, FEINKERAMIK-
U. HOLZF ER Tl GWAREN IANG) 

CARUNTER MIT 
l'ET4LL-U.KlJNSTST0FF~AREN IANGI 
HOEBELN,KUNSTJEWERBL.ERZEUGNISSEN 

1970 

DEZ. 

MESSZAHLEN 

1971 

JA~. 

1971 

DEZ. 

1970 • 100 

97,9 

83,1 
109,3 

84,2 

74,2 
86,4 
79,6 
89,3 

98,3 

97,5 
101, 2 

97,7 

99,2 

112, 5 

97,7 
115,6 

78,0 

53,2 
63,6 
79,9 
75,4 

66,2 

84,3 
83,2 
92,8 
50,1 
83,2 

66,9 

65,4 

90,l 

88,8 
79, l 

115, 7 
94, l 

112,2 
105,9 
90,8 
76,7 

104,2 
84,0 
91,4 

89,1 

95,3 
101,5 
96,4 
84,5 
87,2 

89, 3 

91,0 
73,9 
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1972 

JAN. 

96,7 

82, l 
109,8 

96,8 

84,4 
99,2 

103,3 
103,5 

111,4 

113,9 
102,4 

95,4 

99,0 

104,2 

86,5 
107,8 

46,1 
82,0 
86,8 
74,3 

84,4 

89,5 
93,5 

106,0 
71,3 
97,5 

65,7 

64,2 

99,7 

99,2 
88,5 

128,8 
99,2 

107,3 
107,1 
104,8 

88,8 
132,8 
90,7 
96,l 

100, 1 . 

105,7 
109,3 

95,8 
98,9 

108,3 

100,l 

97,7 
92,3 

VERAENDERUNGEN' 

JAN.72 DEZ./JAN.72 
GEGENUEB.E.tt 

DEZ.71 JAN.71 DEZ./JAN.71 

PROZENT 

1,2 

1,2 
+ 0,4 

+ 15,0 

+ 13,8 
+ 14,8 
+ 29,7 
+ 15,9 

+ 13,3 

+ 16,9 
+ 1,1 

2,3 

0,3 

7,4 

- 11,5 
- 6,8 

+ B,5 

- 13,3 
+ 28,8 
+ 8,6 

1,5 

+ 27,4 

+ 6,1 
+ 12,4 
+ 14,2 
+ 42,4 
+ 17,2 

1,8 

1,7 

+ 10,6 

+ 11,7 
+ 11,9 
+ 11,4 
+ 5,4 
- 4,4 
+ 1,1 
+ 15,5 
+ 15,6 
+ 27,4 
+ 8, l 
+ 5,1 

+ 12,3 

+ 11,0 
+ 7,6 

0,6 
+ 17 ,1 
+ 24,2 

+ 12,1 

+ 7,3 
+ 24,9 



2. UMSAYZENTIHCKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSUIEIGEN 

ZU JEWEILIGfN PREISEN 

NUMMER MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
DER WIRTSCHAFTSGLJEDERUNG 1970 1971 1971 1972 JAN. 72 DEZ./JAN.72 SYS TE-

GEGENUEBER ~ATIK 1GROSSHANDEL MIT •••• ) DEZ. JAN. DEZ. JAN. DEZ. 71 JAN.71 oez., JAN. n 
,1970 . 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNJSSEN,UHREN 86,5 96,3 + 11,3 DARUNTER MIT 
41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNJSSEN CANG) 88,2 97,3 + 10,3 ~l 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 91,3 107,8 + 18,l '>l 46 0 UHREN 71,3 85,6 + 20,l 41 46 5 EDlLMETALL-U.SCHMUCK~AREN 72, 3 77,it + 7,0 

41 6 fAHRZEUI.EN,MASUJNEN IANG) 79,2 88,6 + 12,0 DARUNTER MIT 
41 60 0 KRAFTWA:iEN~ KRAF TRAEOERN 85,8 89,9 + 4,7 41 60 3 KRAFTFAflRZEUGTEI LEN 80,9 95,6 + 18,2 41 64 0 loERK'ZEUGMASCHI NEN 76,2 10'>,7 + 37,5 41 64 2 BAUMASCHINEN 57,'> 78~5 'Ir 36,7 41 64 4 BUEROMASCHJ NEN 127,6 l31t,4 + 5,3 41 67 0 LANDMASCHINEN 63,3 67,3 + 6,4 

ltl 7 T:CHN.U.SPEZIALBEDARF 85,5 93,6 + 9,5 DARUNTER MIT 
ltl 70 0 CHtM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 74,9 8it 1 0 + 12,2 ltl 74 0 TEC~N.BEDARF IANGI 85,t 92,8 + 9,0 ltl 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETtN U.AE. 72,0 91,2 + 26,8 ltl 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 100,0 93,8 - 6,2 

41 8 P~ARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 111,6 116,8 + lt,6 DARUNTER MIT 
ltl 80 0 PHARMUEUTI SCHEN ERZEUCNJ SSEN 110, O· 122,9 + 11,8 41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 110, l 110,6 + O,it 

41 9 PAPJER,JRUCKERZEU;NISSEN 95,6 10'>,'> + 9,3 DARUNTER MIT 
41 90 0 FEINPAPIER 9'>,7 110,5 + 16,7 41 93 0 PAPIERWAREN,S:HJL-U.BUEROARTJKELN 96,3 107,9 + 12,0 41 96 0 BU~:HER~,FACHZEITSCHRIFTEN ' 90,7 100,3 + 10,5 

40/41 
DflVON 

INSGESAMT 87,5 95,7 + 9,3 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 87,9 95,3 + 8,4 DARUNTER 

SELBSTBEDIE~UNGSGROSSHANDEL 11 68,6 100,it + 13,3 WERKHANDELSUNTERNEHMEN 89,7 92,3 + 2,9 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 83,8 94,6 + 12,9 
DARUNTER 

SELBSTBEDI ENUNGSGROS.SHANDEL 11 85,3 93,5 + 9,6 

11 r.us L:R WIRTS:HAFTSKLASSE 41 10 o. 
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NUMMER 
DER 

SYSTE­
MATIK 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

·40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 1 
40 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 1,4 0 
40 64 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 10 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 18 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

"1 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 lZ 7 
41 13 0 
41 13 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 18 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
"1 27 0 
"1 28 0 

t) ,.UR 

3. ~MSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH UMSATZGROESSENKLA99EN •I 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSA.TZWERTE 

JAN. 1972 GEGENUEBER JAN. 1971 

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• BIS ••• OM WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG. 

IGROSSHANDEL MIT ••• 1 250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 

RJHSTOFFEN,HALB-U.FEitTIGWAREN IDASI 
RJHSTDFFEN,HALBWAREN IDASI 
FERTl:WAREN IOASI 

G:TREIOE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IDASI 
G:TREIDE,FUTTERMITTELN 
DUENGEMI TTELN 
BLUME"l,PFLANZEN 
LEBENDEM VIEH 
SJNST.LEBENDEN TIEREN 

WDLLE,TIERHAAREN 
IIAUMWDLLE 
GARNEN IOH.HANDARIIEITSGARNEI 
SONST.TEXTILEN RO~ST.U.HALIIWAREN 
HAEUTEN,FELLEN 

TECHN.t~EMIKALIEN,ROHORDGEN 
RJHEN TECHN.FETTE~ U.DELEN 
KAUTSCHUK,KUNST:UMMI 

KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN IOASI 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
MINERALOELERZEUGNISSEN 

EHEN 
RJHEI SEN 
EISEN IDH.ROHEISE"ll,STAHL U.-HALBZEUG 
Ne-METALLEN 
Nz-METALLHALBZEUG 

RUND-,GRU8EN-U.FASERHDLZ 
s:HNITTiOLZ IOH.BRENNHOLZI 
SJNST.HOLZHALBWAREN 
BA US TOFFEN 
FLACH:LAS 
l~STALLATIONS8EOARF F.GAS U.WASSER 
l~STALLATIONSBEOARF F.HEIZUNG 

ALTMATERIAL IOASI 
S:HROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUMPEN,TEXTILA8FAELLEN 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN (DAS! 
KARTOFFELN 
G:MUESE,OBST,GEWUERZEN 
McHL 

1 
ZUCKER 
SUESSWUEN 
MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
WlLD,~ESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEIS:H,FLEISCHWA~EN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
RlHKAKAO 
GE TRAENKEN IOASI 
W: IN,SPI RITUOSEN 
IIIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
RJHTABAK 
TABAKWUEN 

T:XTILWAREN IOASI 
METERWARE,SCHNEIDEREIBEOARF 
OBERBEKLEIDUNG IOH.WIRK-U.STRICKW.I 
WAESCHE,MIEDERWAREN 
WIRK-,STRICK-U.KU,ZWAREN 
HUETElll,BEKLEIDUNGSZUBEHOER 
KUERSCHNERWAREN 
H:I MTEXTI LIEN 
Bi: TTWAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
s:HUHEN, SCHUHWARE III 

U.HERNE~MEN MIT VORJAHRES UMSATZ. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

a) + 35,0b) a) - 11,lb) a) + 18,5b) 
+ 7,7 6,6 - 2 ,1 + 22,7 

a) - 15, lb) - 21,2 + 20,8 + 0,2 + 3,7 

+ 3,7 + 4,7 + o,o 5,T + 0,7 + 11,0 a) 
5,3 + 14,1 4,8 6,11 + 7,1 9,5 8,0 

+ 10,8 al + 111,5b) + 6,2 + 82,7 + 15,5 a) 
a) + 6, lb) a) ., + 8,3b) a) 

+ 13,9 + 19,1 + 17,2 
a) 

+ 13,3 + 22 ,1 + 25,6 a) 

a) - 11,7b) - 18,4 a) + 47,8b) 
a) + 5,lb) 

a) a) +' 24,8b) 
4,9 + 53,4 + 44,2 a) 

a) - 15, 2b) - 15,3 + 28,0 + 6,8 

a) - 13,5b) + 8,1 + 3,4 + 7,6 
a) 

+ 13,7 - 20,5 

a) a) - 23,3b) 

a) - 13,Bb) a) + 0,4b) a) - 0,7b) 
+ 4, 1 - 11,4 - 12,9 - 10,B - 17,5 + 8,2 

1,0 3,4 5,7 5,8 8,5 3,0 - 13,8 

a) a) + 4,3b) 
a) a) +· 14,0b 

- 32,2 3,0 + 6,7 + 2 ,9 1,2 + 7,0 
+ 18,2 a) - 1,1 b) + 9,1 + 17,9 a) 

a) a) + 11,2b) a) + Z ,Bb) a) + 5,7b) 

+ 3,9 + 18,0 3,0 • 4,2 1,1 + 26,4 
+ 13,4 + 13,2 + 12,6 + 27,2 .. 8,1 2,4 

a) + 18,lb) + 13,5 + 4,5 <' 22,5 a) + 30,3b) 
+ 19,5 + 19, 8 + 37,0 • 35,6 + 39,2 • 35,0 a) 

23,3b) 
a) + 10,2 b) • 4,4 + Zl,3 a) 

al + + 15,4 + 20,9 + B,4 + 23,0 a) 
a) a) • 6,1 b) + 7,1 a) 

a) a) 
- 26,8 9,6 - 21,4 - 15,0 - 21,3 + 0,7 a) 

a) a) 
a) 

+ Z7,4b) 

a) - 1,0b) - 10,6 + 4,6 + 5 ,1 + 4,1 + 9,0 
a) 1,5b) 

+ U,3 + 6,1 + 10,1 8,2 + 7,Z ,. 6,0 + 34,5 
a) • 5,0b) + 0,5 0,8 + 0,4 3,4 a) 

+ 18,8 
- 12,7 + 8,2 + 5,9 4,8 + 20,3 a) 

0,9 • 8,4 3,6 • 3,8 • 0,3 + 30,9 + 9,9 
- 28,7 + 6, 3 2,3 + 2,8 + 4,0 a) 
- 24,8 • 3,3 4,9 1,9 - 15,9 a) al 

a) + 5,8 b) + 16,0 a) al 
+ 12,3 + o,o + 13,1 + 14,7 + 8,3 + 14,8 + 18,2 
+ 5,4 a) - 3,8b) a) - 5,7b) a) a) 

- 34,6 - 15,8 - 45,l - 10,6 - 53,1 a) 

a) 
a) 

+ 7, 1 0,5 + 2,2 + 30,0 1,0 - "4,2 a) 
+ 5,8 + 7,7 + 6,8 + 13,0 .. 4,Z a) 

a) a) 
- 15,0 + 2, 1 + 6,0 + 8,6 + 7,5 + 4,6 

a) - 23,0b) + 13,2 + 17,5 • 3,9 3,1 
9,5 + 19,6 • 4,9 + 22,5 - 4,0 - 16,6 

a) a) .+ 34,6b) 
a) - 4,9b) a) + 15 ,4b) 

9,7 - 14,5 + 7,2 8,5 + 7,9 a) a) 
a) a) • 14,7b) 

a) a) + · D,Ob) 
+ O, 1 + 5, B + 15,7 + 16,6 + 12,1 a) 

a) 
a) 

• 3,8 + 14,8 + 34,0 + 15,Z + 22,4 

- 8 -

+ 
+ 

UNO 
MEHR 

a) 

7,5b) 
4,6 

a) 

a) 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

ZU­
SAMMEN 

10, 8 
9, 3 
2, Tb) 

5, 2 
1, 9 

+ 25,5bl 
+ 8, 5b 
+ 16, Ob) 

a) 

+ 32, lb) 
+ 5, 1 
+ 24, ß 
+ 27, Ob) 
+ 5, 8 

+ 0, 8 
a) 

a) - 1 7, 7b) 

O, 4 
- 13,5 - 11, 7 
- 15,5 - 10, 9 

+ 4, 3 
+ 14, 0 

+ 1,9 + 2, 2 
- 12,3b) - 10, 7 

+ 5, 2 

+ 5, 7 
+ 11, 2 
+ 17, 2 
+ 37, 9b) 
+ 16, 2b) 
+ 16, 3b) 
+ 11, 2b) 

a) 
9, Ob) 

a) 
+ 27, 4 

+ 19,1 + 11, 7 
1, 5 

a) + 10, 8b) - 1,6b) - 1, 1 
+ 18, 8 

a) + 4, 5b) 
+ 10,9 + 10, 8 

+ 1, lb) - 1,3b) - 4, 4 
+ 5, qb) 

+ 1, 5 + 8, l 
+ O, Ob) 
- 30, Zb) 

a) 
a) 

+ 4;1b) 
+ 8, 7b) 

a) 
+ 6, 7 

a) + 1.7, 7b) 
2, q 

+ 34, 6 
+ 12, 
+ 6, 5b) 
+ 14,7 
+ o, 0 
+ 15, l b) 

a) 
a) 

+ 22,0 



3. UMSATZENTWICKLUNG IM GRDSSHANDEL NACH IJISATZGRDESSENKUSSEN •1 

ZU JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

JAN. 1972 GEGENU:8ER JAN. 1971 

NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VDN ••• a,s ••• DM 
DER 

SYSTE- IGRDSSHANDEL. MlT ... , 250 000 500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 MILL. 
MATIK 

BIS BIS BIS BIS BI! BIS BIS UNO zu-
UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER MEHR SAMMEN· 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 MILL. 

41 30 0 H:TALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IOASI + 13, 1- + 13,0 + 14,2 + 3,9 + 5,3 a) + 9, 5 b) 
41 30 2 S:HRAU8EN,NDRM-U.FASS0NDREHTEILEN a) - 2, 7b) - 8,7 a) 9,3 b) a) - 11, 5 b) 
41 30 4 KLEINEISENWAREN a) + 27,4b) + 21,5 + 23,9 + 13,2 al + 30,8 b) + 24, 4. 
41 30 5 HAUSRU A.METALL U.KUNSTSTDFFEN IANGI a) + 0,1 b) a) + 30,0 a) + 25- 4 b) 
41 30 7 OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN 1, l 9,1 1,9 + 1,1 + 12,B a) - 1, 2 b) 
41 30 9 SDNST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 7, 3 6,9 + 25,3 + 5,8 3 ,4 a) + 5, 6 b) 
41 HO HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN a) a) + 21,B b) + 21, 8 
41 33 5 VERPA:KUNGSGLAS U.-KERAMIK 

' 
a) a) 

41 36 0 M0E8ELN,KUNSTGEWER8L.ERZEUGN1SSEN + 26,8 + 37,9 + 19~3 + 37,3 a) + 7,2 b) a) + l6,7b)· 
41 39 0 SlNST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENw.usw. a) a) a) 

41 40 0 ELEKTROTt:HN.ERZEUGNISSEN IANGI - 15,8 + 10,9 + 13,6 5,7 + 16,2 + 15,3 + 4,0 a) + 11, 7 b) 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN a) - 9,2b) - 21,4 + 12,2 + 17,B + 20,7 + 35,9 a) + 25, 2 b) 
41 43 0 FOTO-U.KINOAPPARATEN a) - 2,0b) a) + 37,3 b) a) + 15, 7 b) 
41 43 5 S~NST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN a) a) + 6,8 b) ' + 6, R 
41 46 0 U'iREN + 12, 1 + 4,5 + 20,l a) + l 7, l b) 
41 46 5 El~LMETALL-u. sc·-tMUCKWAREN 9,6 + 19,7 + 3,9 + 14,6 + 8,0 a) + 7, 8 b) 
41 48 0 LEDERWAREN !OH.SCHUHE) a) a) 
41 49 0 GALANTER! EWAREN 
41 49 4 SPIELWAREN + 22,6 a) + 2 ,6 b) a)_ + 11, 7 b) 
41 49 7 MUSIKINSTRUMENTEN a) a) a) 

41 60 0 K~AFTWAjEN,KRAFTRAEOERN + 39,6 + 0,6 2,6 3,0 + 7,7 5,6 + 9,B + 2, 7 
41 60 3 K~AFTFA'iRZEUGTEILEN + 8,9 + 25,0 + 0,5 + 2,2 + 5,9 ,+ 8,0 a) a) + 3, 3 b) 
41 60 6 FAHRRAEOERN,HOPEDS a) + 89,l b) + 89,1 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGEN a) a) 
41 64 0 W:RKZEUjMASCHINEN a) + 29, l b) + 0,2 + 9,1 - 17,B - 21,3 a) + 62,2 b) + 16, 6 
41 64 2 BAUMASCiINEN a) +l35,6b) + 32,5 .. 44,8 f' 31,2 + 22,2 a) + 33, l b) 
41 64 4 BUEROMASC~I NEN + 25,7 - 19,9 + 3,3 + 16,B +. 26,9 + 18, 3 
41 64 6 T: XTI L-U. NAEHMAsc·-11 NEN a) a) - 13,3 b) a) + 12, 5 b) 
41 61t 9 SJNST.MAS:HINEN IOH.LANDMASCHINENl - 17, 3 - 16,6 + 46,9 1,8 + 33,2 + 32,9 a) + 31, 6 b) 
41 67 0 LANDMAS:HINEN 4,D 1,2 + 9,8 + 13,8 6,D + 7, 6 

41 70 0 CiEH.-TECHN.ERZEUiNISSEN al - 29, 5b) a) + 2,6 b) - 9,3 7, 0 
41 72 0 HANF-U.iARTFASERERZEUGNISSEN a) + 30,3 b) + 30, 3 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI + 26,2 + 10, l 1t,8 + 12,3 - 10,6 - 23,4 8, 9 
41 76 0 TECHN.BAECKEREIBEOARF + 13,2 a) + 12, 5 b) 
41 76 3 T:CHN.FLEISCHEREIBEDARF a) + 1,2b) + 19,7 + 9,8 + 5,7 a) 6, 9 b) 
41 76 6 T:CHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF a) a) 
41 76 9 TECHN.MOLKEREIBEDARF 
'tl 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN u.AE. + 29,7 + 8,5 + 29,5 + 2't,8 +: 32,4 a) + 26, l b) 
41 79 0 LEDER,S:HUHMACHERBEOARF - 17, l 5,7 + 23,8 + D,6 a) + 0,9 b) a) + 2, 5 b) 

41 80 0 PiARHAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN a) -·l0,4b) - 5,4 + 3,2 + 8,7 + 7,3 + 17,6 + 18,6 + 15, l 
41 84 0 D:NTALBEDARF a) +17,lb) a) + 32, 8 b) 
41 84 4 LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF a) + 12,0b) a) a) + 60,5 b) + 5 t. 9 
41 84 7 FUSEURBEDARF a) - 0,5b) a) a) + 15, 6 b} 
41 87 0 .FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN a) .+ 1, 9b) - 7,7 + 8,6 +: 10,5 + 5, 3 
41 87 5 REINIGUNGSMITTELN a) - 12, 7b) a) - 2 ,9 b) 3, 3 

41 90 0 F: 1 NPAPI ER a) - 35,4~) - 15,7 + 6,5 + 4,3 + 7,2 a) + 10, 3 b) + 7, 2 
41 90 4 PACKPAPIER a) + 11,8b) a) - 15,1 b) a) + 12,8 b) + 9, 4 
41 90 7 PAPPE 

- 1i,2 
a) a) a) 

'tl 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN + 13,0 + 1,2 + 10,0 1,8 a) + 1, 8 b) 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN + 6,8 5,6 + 13,0 al, al + 10, 3 b) 
41 96 5 SJNST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN al + 6,7 b) + 8,9 + 2,3 + 4, 4 
41 99 0 MUSIKALIEN 

•I NUR U~TERNE~MEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT ttOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIE~ EINZELANGABEN. 
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,._ UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIR TSCHAF TSGRUPPE N 

ZU PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDEHUNGEN NUMMER WlRTSC~AFTSGLlEDERUNG 
OH 1970 1971 1971 197·2 JAN. 72 DEZ./JAN.72 SYSTE- IGROSSHANDEL MIT •••• ) GEGENUEBER MUI K DEZ. JAN. DEZ. JAN. DEZ. 71 JAN. 71 DEZ./JAN.71 

1971 11 100 PROZENT 

40 1 GöTREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 84, 1 97,5 + 15,9 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 107,1 113,0 + 5,5 

40 4 TECHN. CiEMI KALI EN,KAUTSCltUK 92,6 90,9 1,9 

40 5 KJHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 106,3 94,5 - 11,2 

40 6 Eo\ ZEN,ME TALLE N,HALBZEUG 79, 8 86,5 + 8,5 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 62,9 76,1 + 21,0 

40 8 s:HROTT,S0NST.A8FALLSTOFFEN 77, 1 92,0 + 19,4 

41 l NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 90,3 95,5 + 5,7 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 86,6 92,8 + 7,2 

41 3 HE TALLWAREN, KUNST.STOFF-, FEINKERAMIK- 84,5 92,0 + 8,9 U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

41 4 ELEKTRO-U.DPT.ERZEUGNISSEN,JHREN 84,8 90,1 + 6,9 

41 6 FAHRZEU~EN,MASCHINEN IANGI 74,7 ... 81,1 + B,5 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 84,1 88,1 + 4,8 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 108,0 106,2 1,6 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEU~NISSEN 91,5 97,9 + 6,9 

40/41 INSGESAMT 85,2 90,7 + 6,4 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTJGTENUHL IN GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

NUMMER MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1970 1971 1971 1972 JAN.72 Dl;'Z./ JAN. 72 SYSTE-

GEGENUEBER MATIK IGROSSHANDEL MIT •••• ) DEZ. JAN. DEZ. JAN. DEZ. 71 JAN.71 DEZ./JAN.71 

1970 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART (DAS) 103,4 104,2 + 0,1 DARUNTER MIT 
40 00 0 RDHSTDFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASl 102,7 98,9 3,8 40 07 0 FERTljWARE~ (DAS} 100,6 107,7 + 1,0 

40 G:TREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TJEREN 98,0 91,1 0,2 DARUNT~R MIT 
40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN (DAS) 94,7 96,5 + 1,9 40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 99,4 98,8 - 0,6 40 10 7 DUENGEMI TTELN 101,2 94,9 - .. 6,2 40 16· 0 LEBENDEM VIEH 98,0 99,8 + 1,9 

40 2 T:XTILEN ROHST.U.~ALBWAREN,HAEUTEN 100,0 94,9 - 5,1 DARUNTER MIT 
40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN LI.HALBWAREN 98,5 93,5 5,0 40 25 0 HAEUTEN,F!,LLEN 102,2 96,9 . 5,2 

40 4 TECHN.CiEMIKALIEN,KAUTSCHUK 106,0 102,7 3,1 DARUNTER MIT 
40 40 0 TEC~N.CHEMIKALIEN,RDHDROGEN 106,9 102,7 3,9 

40 5 KJHLE ,MI NERALOE LERZEUjNI SSEN i<J3, 0 99,5 3,5 DARUNTER MIT 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 112~4 100,·3, - 10,8 40 57 0 MINERALDE~ERZEUjNISSEN 100,3 99,5 0,8 

40 6 E{ZEN,METALLEN,~ALBZEUG 101,l 100,1 0,3 DARUNTER MIT 
40 60 0 ERZEN 108,9 105,8 2,8 40 64 0 RDHEI SEN 99,1 100,0 + 0,9 40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 101,4 100,9 0,4 40 67 0 NE-METALLEN 101,5 101,0 - 0,5 

40 7 HDLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 98,9 100,5 + 1,7 DARUNTER MIT 
40 70 0 RUND-,GRUBEN- LI.FASERHOLZ 99,3 94,7 - 4,6 40 72 0 SCHNITTHOLZ 1 OH. BRENNHOLZ 1 98,7 97,5 1,3 40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 99,9 „ H,O .+ 1,1 40 74 .0 BAUSTOFFEN 97,2 99,6 + 2,5 40 78 0 INSTALLATIDNSBEDARF F.,GAS U.WASSER 101,.6 105,1 + 3,5 

40 8 S:HROTT,SDNST.ABFALLSTOFFEN 96,0 89,5 - 6,8 DARUNTER MIT 

7,2 
40 83 0 SCHROTT_,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 95,6 88,7 -
41 NAHRUNGS-LI.GENUSSMITTELN 99,4 100,4 + hO DARUNTER MIT 
41 10 0 NAHRUNGS-U~GEN!JjiSMITTELN (DAS) 103,P 102,8 - 0,2 41 11 5 GEMUESE,0.BST,GEWUERZEN 94,5 98,3 + 4,1 41 12 7 SUESSWAREN 95,7 91,6 - 4,3 41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 98,8 103,0 + 4,2 41 13 5 EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 99,9 96,8 3,1 41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 90,4 91,7 + 1,5 41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 100,4 105,0 + 4,6 41 17 0 KAFFEE 95,4 ... 86,-3 - 9,4 41 113 4 WEIN,SPIRITUDSEN 100,7 97,6 - 3,1 41 18 7 BIER,UKOHOLF"R.:;ETRAENKEN 95,6 96,7 + 1,2 41 19 5 TAB4KWAREN 101,1 101,5 + 0,4 

41 2 T:XTILWAREN,SCHµHEN 91,4 94,4 + 3,3 DARUNTER MIT 
41 20 0 TEXTILWAREN (DAS) 93,0 94,3 + 1,4 41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 101,6 102,Z + 0,6 41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 99,8 105,3 + 5,5 41 26 0 HE I MTE XTI LIEN 98,9 103,1 + 4,2 41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 88,0 88,7 + 0,8 

41 3 M:T~LLW,REN,KUNSTSTDFF-,FEINKERAMIK~ 100,6 100,0 - 0,5 U.HOLZFERTIGWAREN (ANGI 
DARUNTER MIT 

41 30 ~ETALL-U.KUNSTSTDFFWAREN (ANGI 100,5 99,8 - 0,1 41 36 0 MOE8ELN,KUNSTjEWERBL.ERZEUGNJSSEN 102,7 107,0 +· 4,1 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAlf. IN GROSSHANDIL NACH WIRTSCHA~TSZWEl&EN 

MESSZAHLEN VERAENDEHUNGEN 
fltUNNER 
DER WJRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1970 1971 1971 1972 JAN.72 DEZ./JAN.72 
SYSTE- GEGENUEBER 
MUIK IGROSSHANDEL NIT •••• ) DEZ. JAN. DEZ. JAN. DEZ.71 JAN.71 DEZ./ JAN. 71 

1970 • 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRo-u.-OPT .E RZEUGNI SSEN,UHREN 
DARUNTER MIT 

98,4 99,5 + 1,1 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNJSSEN IANG) 96,7 98,0 + 1,4 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 102,8 102,7 - 0,1 
41 46 0 UHREN 101,1 106,4 + 5,3 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHNUCKWAREN 100,1 101,2 + 1,1 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHifltEN IANG) 
DARUNTER MIT 

102,6 103,5 + 0,9 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 104,4 102,9 - 1,5 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUG TEILEN 102,1 105,5 + 3,3 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 107,1 107,6 + 0,5 
41 64 2 BAUMASCHINEN 99,0 101,2 + 2,3 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 102,7 105,0 + 2,3 
41 67 0 LANDMASCHINEN 97,9 96,3 - 1,6 

41 1 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 99,2 104,4 + 5,3 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 97,9 100,6 + 2,7 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 100,3 108,2 + 7,8 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 99,6 103,4 + 3,8 
41 19 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 98,5 89,5 - 9,1 

41 8 PHARMAZEUT. ,KOSNET .U. AE.ERZEUGNISSEN 
DARUNTER MIT 

100,6 100,4 - 0,1 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN l:RZEUGNISSEN 104,1 108,1 + 3,8 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 98,2 98,5 + 0,3 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 95,9 100,4 + 4,6 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 97,0 96,8 - 0,2 
41 93 0 PAPIERWAREN 1 SCHUL-U.BUEROARTIKELN 99,9 104,4 + 4,6 
41 96 0 BUECHERN 1 FACHZEITSCHRIFTEN 87,8 95,7 + 8,9 

40/41 INSGESAMT 99,5 100,3 + 0,8 
DAVON 

EINZELWJRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 99,5 
DARUNTER 

100,3 + 0,8 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 11 102,5 104,3 + 1,7 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 102,3 103,4 + 1,1 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 99,2 99,6 + 0,4 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 11 97,1 99,8 + 2,8 

11 AUS ,ER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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